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Rußland sorgt für demokratische Manieren, auch in Ungarn!

Zwei Generationen

Dieser Tage sitzen beim Coiffeur zwei
Kunden. Rechts ein alter Landsturmmann,

links ein Auszügler. Nun entwik-
kelt sich folgendes Gespräch:

Landsturmmann: «Händ Si g'hört, dä
Indergand isch gschtorbe.» Auszügler:
«De Indergand? Dä känn ich nöd!»
Landsturmmann: «Das isch doch dä, wo
mit de Soldate gsunge hät.» Auszügler:
«Ich ha gmeint, dä heifji Schreiber?»
Landsturmmann: «Schreiber? Dä känn
ich nöd!» SePP

Im Schauspielhaus
Geniisae für Auge und Ohr

Im Pfauen-Restaurant
Genüsse für Gaumen and Mafien

Zi H1CH 7 Heimplatz H Telr-f.m 32 21 91
Neue Leitung: Ernst Biedermann

Kindermund

Der fünfjährige Otto mufj vor dem
Mittagessen jeweilen ein kurzes
Dankgebet sprechen. Am Mutfertag geht die
Familie ins Restaurant essen. Das Essen
wird aufgetragen, und nun sagf Ottoli
zu seinem Papa: «Gäll Bappe, jetzt
mues ich nüd bäfte, mir zahleds ja.»

P. V.

Frau Narok hatt' auch 'neu Pastor,
Der sprach, weil er stets voll Humor:

«NAROK ist Gottes Gabe.
Gemacht wie NAROK es empfiehlt,
Trink' ich ihn bis zum Grabe.»

Verlangen Sie die 8 Kaffee-Regeln NAROK Zürich
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Musikalischer Kreislauf
(Kleines Schema)

1944 Keine deutschen Lieferungen
mehr.

1945 Amerikaner kaufen deutsche
Musikalien in der Schweiz.

1946 Die Schweiz deckt ihren Bedarf
an Musikalien zum Teil aus
Amerika.

1947 Amerikaner kaufen in der Schweiz
amerikanische Ausgaben, die in
New York nicht mehr zu haben
sind. u. H.

Reiten am Zugersee
Individueller Reitunterricht
Erstklassige Mietpferde bei

Fritz Bieri, Reitanstalt, Zug
Telefon (042) 412 87
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